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Auszug aus dem Archäologischen
Korrespondenzblatt, Jahrgang 39,
2009, Heft 4.

Fundgeschichte
Die Obere Göge-Alm befindet
sich auf einer leicht kuppenförmi-
gen Anhöhe nahe dem Göge-
Bach.
Das heutige Almgebäude stellt
einen Neubau aus den 1940er
Jahren dar. Das alte Almgebäude
war durch eine Lawine zerstört
worden. Das nähere Umfeld der
Alm wird von größeren Moor-
flächen dominiert. Nördlich des
Almgebäudes breitet sich ein
Moorfeld bis hin zum Gebirgs-
bach aus. Ungleich größer ist die
Fläche des Moores südöstlich
davon. Beide dürften ehemalige
Seen sein. Die Alm war bis vor
wenigen Jahren bewirtschaftet.
Dabei überquerte das Vieh regel-
mäßig die Moorflächen, die in der
Folge an mehreren Stellen aufge-
schlossen wurden. Im Moor nörd-
lich des Almgebäudes konnte der
Senner Josef Außerhofer bei die-
ser Gelegenheit in Ufernähe meh-

rere Hölzer und Artefakte aus
Holz in 30 bis 40 cm Tiefe beob-
achten und bergen. Über mehrere
Jahre bewahrte er die Holzfunde
in der Alm auf, ohne ihnen wei-
tere Beachtung zu schenken.
Bei Geländearbeiten zwecks Su-
che und Beprobung subfossiler
Hölzer in den Mooren der Umge-
bung der Almhütte kam es am

17. Juni 2004 zu einem Kontakt
mit J. Außerhofer, der von den
Holzfunden berichtete und diese
dann zur Untersuchung und Da-
tierung übergab.
Naheliegend schien die Vermu-
tung, es könnte sich um Holzge-
genstände der mittelalter-/neu-
zeitlichen Almnutzung handeln,
zumal das alte Almgebäude in

unmittelbarer Nähe des Fund-
platzes lag. Das Ergebnis der Da-
tierung erlebte Josef Außerhofer
nicht mehr, da er bei einem Lawi-
nenunglück 2005 ums Leben
kam.
Bei den Funden handelt es sich
um eine Serie von neun vollstän-
dig erhaltenen Holzschaufeln/
-paletten/-kellen sowie um meh-
rere Schaufelbruchstücke und
kleinere Spaltbrettchen. Die in
ihrer Form und Größe recht un-
terschiedlichen Objekte zeigen
auch eine sehr unterschiedliche
Qualität bezüglich ihrer Bearbei-
tung. Die jeweils für eine Hand
gearbeiteten Griffe sind im Quer-
schnitt rund, bisweilen recht-
eckig, das Ende ist in der Regel
verdickt. Die Formen sind recht-
eckig, rund und oval gehalten.
Die Oberseite des Blattes weist
eine leicht konkav ausgearbeite-
te Fläche auf. Darin finden sich
Brandspuren, die bei der Nutzung
der Objekte oder aber bereits bei
der Herstellung entstanden sind.

Vorgeschichtliche Moorfunde auf der Schöllberg-Göge in Weißenbach

Weißenbach, Gemeinde Ahrntal, Schöllberg-Göge,
Schaufeln/Paletten/Kellen aus Zirbe (Bergung J. Außerhofer)

Vor 50 Jahren – Primiz vom „Brunnegg Lois”

Dr. Peter Niederkofler – do Höüfa Pieto – gratuliert dem Primizianten



Wie schon zum Viertelfinale
Argentinien gegen Deutschland
gibt’s fürs Finale am 11. Juli ab
19.00 Uhr eine große Garten-
party mit Grillspezialitäten, Fuß-
ballexperten und happy hour bis
zum ersten Tor! Diesmal findet
die Übertragung im Freien statt!
Im Anschluss an das Finalspiel
wird die Prämierung des Wei-
ßenbacher Fußballexperten

2010 vorgenommen. Wer noch
im Rennen ist, findet ihr auf der
Homepage der Sportbar unter
www.apartment-sportbar.com.

Gartengrillparty für Weißenbachs WM-Experten

Zwei mal wöchentlich findet auf
dem Fußballplatz das Kinderfuß-
balltraining statt. Spieler des Fuß-
ballclubs Kematen Weißenbach
betreuen den Nachwuchs mit viel
Engagement und Begeisterung!
Die riesige Zahl an Fußballerinnen
und Fußballern zeigt, wie viel
Spaß es den Kindern macht.

Fußballfieber – Danke den Jungs vom FCKW Kematen Weißenbach

Herzlichen Glückwunsch den
drei Gewinnern der Umweltsie-
gelpreise im Schneida Loudn!
Beim Malwettbewerb stehen die
4 Gewinner bereits fest. Im Laufe
der nächsten Wochen können
sich die vier Kinder, welche ihre
Zeichnungen im Schaufenster

sehen einen Einkaufsgutschein
im Wert von 50,00 Euro abholen.
Allen Kindern nochmals ein gro-
ßes Kompliment und ein Herzli-
ches Vergelt’s Gott fürs Mitma-
chen. Die Verlosung der Kunden-
preise wird ebenfalls in den
nächsten Wochen erfolgen.

Umweltsiegelpreise im Schneida Loudn

... im Café Sportbar Weißenbach,
für alle Einheimischen und Ferien-
gäste. Mit der Möglichkeit zur
Rückgabe der Mountain Bikes an
einem von fünf weiteren Stütz-
punkten (die Rückfahrt mit dem
Bus erleichtert die Heimfahrt).
Weitere Rückgabepunkte: Ka-
sern – Alpinfitness, Steinhaus –
Skiverleih Hofer, Luttach – Agip
Tankstelle, Sand in Taufers –
Naturbadeteich und Bruneck –
Zugbahnhof.

Weitere Informationen unter
www.apartment-sportbar.com

Rent a Bike



2 Kleinbusse und etliche gutwil-
lige Privatfahrer brachten uns
durch das wildromantische Tal
zum Steinwendhof mit seiner klei-
nen Kirche.
Was unsere Augen sahen war
Wald, Wald, Wald, steile Hänge,
karge Wiesen, Almhütten – kurz
– Natur pur.
Es war eine lohnende Erweite-
rung unserer Heimatkunde-Kennt-
nisse, aber wir kehrten gerne wie-
der in unser Weißenbach zurück.

Maria Hopfgartner

Bayern-Fan Gerd ist jetzt ein 60er

Seniorenfahrt 2010 – ein Ausflug der besonderen Art am 19. Mai nach Schalders

Ein Gedicht
für das Geburtstagskind

Originelle Geschenke
zum 60er

Vertritt Gerd’s Lieblingsfirma:
Forstinspektor Bruno

Reichhaltiges
und vorzügliches Buffet

Applaus
für den neuen 60er

Das Geburtstagskind führt
die Polonaise an

Weite Anreise:
Der „Papst“ und seine „Päpstin“

Verliebt
wie eh und je

... für ein Tänzchen muss
auch Zeit sein



Am 9., 10. und 11. Juli 2010

findet der 1. Bergsommer Wei-

ßenbach statt.

Es handelt sich dabei um ein Wo-
chenende im Zeichen der Ge-
sundheit. Das heurige Thema des
Bergsommers ist die Kneippthe-
rapie in ihren historischen und
modernen Formen.
Es ist uns ein Anliegen, die be-
gonnene Idee inhaltlich weiterzu-
entwickeln und wir laden alle
Weißenbacher deshalb beson-
ders auch zu unseren Referaten
und Diskussionen in  Zusammen-
arbeit mit dem Kneippverband
Südtirol ein.
Informieren Sie sich, vertiefen
Sie Ihr bereits bestehendes Wis-
sen und tun Sie im Sinne von
Kneipp etwas für Ihre Gesund-
erhaltung.
Natürlich soll dabei auch die Un-
terhaltung nicht zu kurz kommen.
Der Samstag Abend und der
Sonntag stehen im Zeichen der
lokalen Kultur und der gesunden,
traditionellen Kulinarik.

Dr. med. univ. Rudolf Gruber und
Christian Großgasteiger

1. Bergsommer Weißenbach
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Sprechstunden:
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Weißenbacher Gemeindereferent


